
Lieber Glossar,


am 08.Oktober 2016 war es so weit. In freudiger Erwartung empfingen wir 
dich am Flughafen Frankfurt.


Zuerst schienst du noch etwas bedrückt, aber kaum hatten wir dich ins Auto 
geladen und fuhren los, sah ich im Rückspiegel dein unvergessliches Hunde-
Lächeln. Du hattest wohl schon realisiert, dass du nun wieder deine eigene 
Familie hast. Und wir lernten, dass du noch eine zweite grosse Liebe neben 
Ballspielen und Essen hast - Auto fahren. Und so begann eine wundervolle 
Freundschaft




Anfangs warst du noch wild und ungestüm und konntest mit Regeln nicht 
viel anfangen. Schnell aber hast du Vertrauen gefasst und begannst dich im 
neuen Familienalltag einzufinden. Für die nächsten 6,5 Jahre warst du 
praktisch immer an meiner Seite. 

Beim Sonntagsausflug mit dem Auto, bei der täglichen Runde durch die 
Nachbarschaft, beim Arbeiten, bei den Ferien in des Toscana - du warst 
einfach immer dabei - wie selbstverständlich.


Auch deine neue Heimat hattest du schnell ins Herz geschlossen - Wiesen, 
Schnee, Seen - mit Enten - das waren Highlights für dich. Ballspiele, Katzen 
jagen, nach Mäusen buddeln - dein Standardprogramm für draussen. Und zu 
Hause warst du das Schmusetier schlechthin. Schnell fiel unsere Regel, dass 
du nicht aufs Sofa darfst - was hätten wir wohl verpasst.




Als schliesslich unser Sohn Jamie zur Welt kam, änderte sich auch dein 
Leben. Ein neuer Spielkamerad, der dir einerseits deinen Teddy wegnimmt, 
dir andererseits aber regelmässig und viel zu viel Futter gibt.




Plötzlich warst du der perfekte Familienhund mit 
einer sanften Art und trotz allem Tohuwabohu 
wolltest du immer dabei sein. So schliefst du 
auch mit Jamie im Zimmer - jemand muss ja 
schliesslich aufpassen, dass es ihm gut geht.


Leider zeigten sich im letzten Jahr die Alterserscheinungen immer deutlicher. 
Das Ballspielen war dir schon lange verboten, nun aber fielen auch 
zunehmend unsere Spaziergänge kürzer aus. Als du diese Woche nicht mehr 
richtig essen wolltest, war uns allen klar dass es zu Ende geht. Trotzdem 
kam dein Tod für uns plötzlich und heftig. Deine Bandscheiben hatten 
aufgegeben und vom einen Tag auf den anderen konntest du nicht mehr 
laufen und dich kaum noch bewegen. 










Wir vermissen dich so sehr, lieber Glossar. Jamie hat niemandem mehr dem 
er Futter geben kann, bei der Arbeit liegt niemand mehr unterm Schreibtisch 
oder im Körbchen daneben, am Morgen wirfst du uns nicht mehr aus dem 
Bett, das Auto ist so leer und die Fahrten ins Grüne fehlen uns …




Es bleibt uns nur, Danke zu sagen für die schöne Zeit mit dir. 
Lieber Glossi - du warst einzigartig, die Welt hat mit dir eine 

grosse Hundepersönlichkeit verloren. 
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